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Beschlussvorlage 
 
EGem Stadt Tangerhütte 
Bürgermeister 

Vorlage Nr.: BV 0566/2026 
öffentlich 

 
Amt/Geschäftszeichen: Amt für Gemeindeentwicklung Datum: 11.08.2026 
Bearbeiter: Claudia Wittke Wahlperiode 2024 - 2029 

 
Beratungsfolge Termin Abstimmung  Ja | Nein | Enthaltung 

Ortschaftsrat Bellingen 10.09.2026   

Ortschaftsrat Birkholz 15.09.2026   

Ortschaftsrat Bittkau 12.10.2026   

Ortschaftsrat Cobbel 07.09.2026   

Ortschaftsrat Demker 07.09.2026   

Ortschaftsrat Grieben 02.11.2026   

Ortschaftsrat Hüselitz 01.09.2026   

Ortschaftsrat Jerchel     

Ortschaftsrat Kehnert 15.09.2026   

Ortschaftsrat Lüderitz 08.09.2026   

Ortschaftsrat Ringfurth 04.09.2026   

Ortschaftsrat Schelldorf     

Ortschaftsrat Schernebeck 07.09.2026   

Ortschaftsrat Schönwalde 08.09.2026   

Ortschaftsrat Tangerhütte 15.09.2026   

Ortschaftsrat Uchtdorf 24.09.2026   

Ortschaftsrat Uetz 16.09.2026   

Ortschaftsrat Weißewarte    

Ortschaftsrat Windberge     

Ausschuss für Soziales, Bildung, 
Kultur und Sport 

23.11.2026   

Ausschuss für Bau, Umwelt, 
Wirtschaft und Verkehr 

25.11.2026   

Haupt-, Finanz- und 
Vergabeausschuss 

30.11.2026   

Stadtrat 09.12.2026   

 
Betreff: Beschluss über die Maßnahmenumsetzung der Ortschaften aus dem  
            Sondervermögen gemäß LuKIFG nach Beschluss des Stadtrates 0452/2026 
 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat beschließt: 
 
1. die Genehmigung der in der Anlage (die Gegenstand dieses Beschlusses ist) 
aufgeführten Maßnahmen der Ortschaften. Die Bereitstellung der Mittel erfolgt aus 
dem Sondervermögen und ist auf die für die jeweilige Ortschaft festgelegten 
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maximalen Beträge nach BV 0452/2026 begrenzt. 
 

2. Inhaltliche gleiche Maßnahmen in verschiedenen Ortschaften werden als 
gebündelte Maßnahme durch die Verwaltung beantragt. 
 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, die erforderlichen Schritte zur Ausschreibung, 
Vergabe und Umsetzung der genehmigten Maßnahmen, entsprechend in 
Jahresscheiben aufzuteilen und bis zum Ende der durch den Gesetzgeber 
festgelegten Frist abgeschlossen zu haben.  
 
4. Bei Maßnahmen, deren beantragte Kosten den maximalen Betrag der jeweiligen 
Ortschaft übersteigen, ist die Verwaltung angehalten, im Dialog mit der Ortschaft 
eine Priorisierung vorzunehmen oder auf den maximalen Betrag zu kürzen. 
Zusätzlich ist eine Übersicht über die Maßnahmen zu erstellen, die nicht über das 
Sondervermögen, sondern über den regulären Haushalt oder sonstige 
Förderprogramme umgesetzt werden. 
 
5. Die Verwaltung hat dem Stadtrat nach Abschluss der Maßnahmen eine 
zusammenfassende Berichterstattung über die umgesetzten Projekte und die 
erfolgte Mittelverwendung vorzulegen. 
 
 

 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 

Kosten 
des Vorhabens 
 

 

Mittel bereits 
veranschlagt 

 

Deckungsvorschlag 
(wenn nicht veranschlagt) 
 
 

 Ja  Nein 

Jahr 2026  
EUR Produkt-Konto:  

ggf. Stellungnahme Kämmerei  

 
 
Anlagen:   Beantragte Maßnahmen der Ortschaften 
 

 
 
 
______________________    
Andreas Brohm 
Bürgermeister          Siegel 
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Begründung: 
 
Der Stadtrat der Stadt Tangerhütte hat auf Grundlage des Landes- und Kommunal-
Infrastrukturfinanzierungsgesetzes (LuKIFG) ein Sondervermögen zur Förderung der 
Ortsteile eingerichtet. Gemäß des o.g. Gesetzes über die Errichtung und Verwaltung dieses 
Sondervermögens und der darin festgelegten Förderbereiche (Bevölkerungsschutz, 
Verkehrsinfrastruktur, Krankenhaus-, Rehabilitations- und Pflegeinfrastruktur, Energie- und 
Wärmeinfrastruktur, Bildungsinfrastruktur, Betreuungsinfrastruktur, 
Wissenschaftsinfrastruktur, Forschung und Entwicklung, Digitalisierung) wurden der 
Verwaltung Anträge der Ortschaften auf Maßnahmenumsetzung vorgelegt.  
Die zur Verfügung stehenden maximalen Beträge pro Ortschaft aus dem Sondervermögen 
wurden im Vorfeld durch Beschluss des Stadtrates festgelegt auf Grundlage der 
Einwohnerzahl der Ortschaften. 
 
Beschluss Sondervermögen - Konzeptvorschlag BV 0452/2026 vom 29.04.2026 
„Der Stadtrat der EGem Stadt Tangerhütte beschließt folgende Änderung zur Prioritätenliste 
zur Verwendung Sondervermögen - Konzeptvorschlag: Der Beschluss der Aufteilung der 
Mittel des Sondervermögens zu 50% in der Ortschaft Tangerhütte und zu 50% in den 
weiteren Ortschaften findet Anwendung. Die Ortschaftsräte und die Ortsbürgermeister 
werden beauftragt, Vorschläge zur Verwendung des Sondervermögens zu unterbreiten. Die 
Vorschläge sind mit der Verwaltung abzustimmen, um zu gewährleisten, 
a.) dass die Maßnahmen den Anforderungen zur Finanzierung über das Sondervermögen 
genügen, 
b.) dass inhaltliche gleiche Maßnahmen in verschiedenen Ortschaften als gebündelte 
Maßnahme durch die Verwaltung beantragt werden und  
c.) um eine generelle Übersicht über notwendige Maßnahmen zu erhalten, die ggf. nicht über 
das Sondervermögen, sondern über den regulären Haushalt oder sonstige 
Förderprogramme umgesetzt werden. Dabei werden die durch den Stadtrat / 
Hauptausschuss beschlossenen Maßnahmen, in Abstimmung mit den 
Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürgermeistern, prioritär in der Umsetzung behandelt.“ 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung 
Die vorliegenden Anträge der Ortschaften spiegeln den vielfältigen Bedarf an Investitionen in 
die lokale Infrastruktur wider und tragen zur Stärkung der Attraktivität und Lebensqualität in 
den Ortsteilen bei. Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt im Rahmen des 
Sondervermögens zur Förderung der Ortsteile und trägt den Zielen des Landes- und 
Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetzes (LuKIFG) Rechnung.  
Wo beantragte Kosten die Maximalbeträge überschreiten, ist eine konsensuale Lösung 
sicherzustellen.  
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